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Gastvortrag

Wille des Gesetzes oder  
Wille des Gesetzgebers? 
Priv.-Doz. Dr. Tobias Herbst, Berlin/Bayreuth

Zum Streit zwischen objektiver und 
subjektiver Auslegungstheorie

Die objektive Auslegung sieht sich dem 
Vorwurf der Willkür und der Missachtung 
des Gesetzgebers ausgesetzt;  
die subjektive Auslegung dem der  
Versteinerung des Gesetzes. 

Der Vortrag sucht nach einer alternativen 
Auslegungstheorie jenseits der beiden  
unversöhnlich scheinenden Positionen.

[Mittwoch 15.6.2016]

Veranstalter:	

Prof. Dr. Andreas Funke, Lehrstuhl für Öffentliches Recht und 
Rechtsphilosophie der Universität Erlangen-Nürnberg

18:00 c.t. - 20:00 Uhr  
Veranstaltungsort:   
Sitzungsraum 0.283 im Juridicum 
Schillerstraße 1, 91054 Erlangen 
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